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2 ANGEDACHT

„Ich bete an die Macht der Liebe“: Dieses
Lied von Gerhard Tersteegen kenne ich
schon lange. Es war Großmutters Lieblings-
lied. Wir mussten das mit den Trompeten an
jedem Geburtstag spielen. Gesangbuch-
lieder-Sprache ist aber nicht einfach. Da-
mals mit zehn oder zwölf Jahren habe ich
die einfühlsamen Worte tiefen Glaubens
nicht verstanden.
Heute staune ich
darüber und
singe bewusst:
„Ich bete an die
Macht der Liebe,
die sich in Jesus
offenbart. Ich geb
mich hin dem frei-
en Triebe, wo-
durch auch ich
geliebet ward. Ich
will, anstatt an
mich zu denken,
ins Meer der Liebe
mich versenken.“
Denn mittlerweile habe ich erlebt, dass die
Beziehung zu Jesus eine Liebesbeziehung
ist. Ich fürchte, manchmal eine recht einsei-
tige Sache. Meine Liebe ist nicht immer so
stark, wie vom Dichter beschrieben.
Aber Jesus rüttelt keinen Moment daran,
das ist sicher: „Wie bist du mir so zart gewo-
gen, und wie verlangt dein Herz nach mir!
Durch Liebe sanft und tief gezogen neigt sich
mein Alles auch zu dir. Du traute Liebe, gutes
Wesen, du hast mich und ich dich erlesen.“
Gott sei Dank kündigt er sein Liebesangebot
nie auf. Er wirbt um jede und jeden, immer
und immer wieder. Und wartet auf Antwort.

Dass er abgelehnt wird, das ist sein Risiko.
Das geht er ein, wenn er jedem Menschen
einen freien Willen schenkt. Jeder kann und
muss selber entscheiden, wie er es mit die-
sem Liebesangebot hält.
Eine Antwort formuliert das Gesangbuch-
lied: „Für dich sei ganz mein Herz und Leben,
mein süßer Gott und all mein Gut! Für dich
hast du mir’s nur gegeben, in dir es nur und
selig ruht. Du Heiland meines tiefen Falles, für
dich sei ewig Herz und alles.“

Diese Ant-
wort ist nicht
halbherzig.
Unser Herr
freut sich,
wenn Men-
schen aus
vollem Her-
zen „Ja“ zu
ihm sagen. Es
tut gut,
dieses „Ja“
hin und wie-
der zu erneu-

ern. Das tut übrigens in jeder Beziehung
gut, wäre aber Thema für eine weitere An-
dacht. In dieser Liebesbeziehung mit Jesus
Christus zu stehen, darum geht es, wenn wir
uns Christen nennen.
Warum sollten wir seinen Namen führen,
wenn wir nicht eng mit ihm verbunden
sind? Darum singen wir im Choral zum
Schluss: „O Jesu, dass dein Name bliebe im
Grunde tief gedrücket ein! Möcht deine süße
Jesusliebe in Herz und Sinn gepräget sein! Im
Wort, im Werk und allem Wesen sei Jesus und
sonst nichts zu lesen.“
Ihr Christoph Gruber, Pfarrer

Ein bemerkenswertes Lied

Wie verlangt mein Herz nach dir!



3GEMEINDELEBEN

Ein herzliches „Grüß Gott“ Ihnen allen! Ab
April werde ich bei Ihnen in Mühlheim am
Bach und Renfrizhausen als Vikar lernen
und arbeiten. Vielleicht fragen Sie sich nun:
Was ist eigentlich ein Vikar? Nun, ich bin ein
Theologe, der gerne Pfarrer in der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg werden
möchte. Der Weg dahin ist die Ausbildung
als Vikar. Zu dieser gehört, dass ich von
meinem Ausbilder, Herrn Pfarrer Volz, ler-
nen und bei Ihnen im Mühlbachtal Erfah-
rung sammeln werde.
Geboren wurde ich in Albstadt. Nachdem
ich zunächst konfessionslos aufgewachsen
war, wurde ich erst als Jugendlicher durch
das Sakrament der Taufe ein Christ. Wie es
dazu gekommen ist, kann ich selbst nicht
recht erklären. Bis heute kann ich es nur als
eine Gnadengabe begreifen, dass ich an

Jesus Christus glaube. Ich bin, wie es in
einem Lied heißt, „einer, den Gottes Gnade
fand“. Pfarrer möchte ich – wenn Gott es
will – gerne werden, um als ein lebendiges
Werkzeug dieser göttlichen Gnade zu die-
nen. Mit meiner Frau und unseren drei Kin-
dern habe ich darum in den vergangenen
Jahren in Hechingen gewohnt, von wo aus
ich in Tübingen Theologie studiert habe.
Ich freue mich sehr darauf, Mühlheim am
Bach und Renfrizhausen zu erkunden. Vor
allem aber freue ich mich darauf, Ihnen
allen bald in den Gottesdiensten und im
Alltag zu begegnen und Sie kennen zu ler-
nen. Mein Wunsch dabei ist, dass ich mei-
nen Dienst als Vikar dem dreieinigen Gott
zu Ehren und Ihnen zur Bereicherung wahr-
nehmen werde. Ich bin Ihnen dankbar,
wenn Sie mich dazu in Ihre Gebete mitein-
schließen.

Herzlich, Maximilian E. Schmid-Lorch

Vikar Maximilian Schmid-Lorch:

„Grüß Gott - Ihnen allen!“

Vikar Maximilian Schmid-Lorch
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Seit Dezem-
ber 2007 ist
Emma Gal-
was-Waal
Mesnerin der
Evangelischen
Kirchenge-
meinde Emp-
fingen. Sie
kümmert sich
also seit zehn
Jahren darum,
dass die Got-
tesdienste in
der Kapelle
beim Friedhof
vom äußeren Rahmen her gut gefeiert wer-
den können. Blumenschmuck, Tauf- und
Abendmahlsvorbereitungen, Christbaum
und Krippe, Reinigung und vieles mehr ge-
hört zu dieser Aufgabe.
Damals hat sie die Aufgabe von ihrer Mutter
Aliza Galwas übernommen. Emma Galwas-
Waal ist außerdem die Hausmeisterin im
evangelischen Gemeindehaus in Empfin-
gen. Wir bedanken uns bei ihr für diesen
treuen Dienst in unserer Kirchengemeinde.
Pfarrer Christoph Gruber dankte der Mesne-
rin beim Gottesdienst am 2. Advent für ih-
ren Dienst und das gute Miteinander und
überreichte einen Blumenstrauß sowie eine
Urkunde. Sie selber richtete bei diesem
Gottesdienst sehr bewegende Worte an die
Gemeinde mit dem Fazit: „Mit Gottes Hilfe
geht alles!“

Anfang Februar war es 10 Jahre her, dass Dr.
Dorit Heger bei einem Gottesdienst in Emp-
fingen Orgel gespielt hat. Ursprünglich vom
Klavierspiel zum Orgeldienst gekommen,
sind es seither viele Orgeleinsätze gewor-
den. Und das nicht nur in Empfingen in der
Kapelle beim Friedhof auf der elektrischen
Orgel, sondern auch auf den Orgeln in den
anderen beiden Kirchen der Gesamtkirchen-
gemeinde, in der Kilianskirche in Mühlheim
und der Michaelskirche in Renfrizhausen.
Von ihrer musikalischen Vielseitigkeit mit
Orgel, Klavier und Violine profitierten und
profitieren wir auch bei anderen Anlässen.
Wir danken Dr. Dorit Heger für diesen treu-
en Einsatz, die Vorbereitung und das ein-
fache und unkomplizierte Zusammen-
arbeiten. Mittlerweile hat sie auch die Lei-
tung des Singkreises übernommen, nach-
dem David Gamerdinger diese Aufgabe
abgegeben hat. Wir denken, dass sich diese
beiden Aufgaben gut ergänzen und sagen
auch für dieses Engagement danke!

GEMEINDELEBEN

10 Jahre Organistin:

Dr. Dorit Heger
Emma Galwas-Waal:

10 Jahre Mesnerin

Ehrung von Emma Galwas-Waal

Dr. Dorit Heger spielt seit 10 Jahren Orgel.
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Der Kirchenchor Mühlheim kann seit 65
Jahren auf Anneliese Schäfer setzen: Die
Sängerin ließ es sich selbst an ihrem 79.
Geburtstag nicht nehmen, beim Kirchen-
chor zu sein.
„Singen gehört zu meinem Leben dazu.
Wenn ich nicht in die Probe gehen kann, ist
die Woche nicht so, wie sie sein sollte. Da
fehlt dann einfach etwas“, sagte Frau Schä-
fer. Bei der Kirchenchorversammlung wurde
die Mühlheimerin für 65 Jahre aktive Sän-
gertätigkeit geehrt. Kein anderer Sänger im
Chor kann eine so lange aktive Zeit vorwei-
sen. Pfarrer Thorsten Volz sprach gar von
einem „Wunder“, dass Schäfer schon so lan-
ge singt.
„Singen macht glücklich: Das ist mir be-
kannt. Aber nicht nur Frau Schäfer profitiert
davon, sondern auch der Kirchenchor kann
sich glücklich schätzen, wenn jemand so
lange voller Freude, Glück und Begeiste-
rung dabei ist", sagte Pfarrer Volz. Anneliese
Schäfer zeigte sich bei der Ehrung gerührt
und dankbar: „Schön, dass ihr es so lange
mit mir ausgehalten habt“. Sie versprach:
„Ich werde singen, so lange ich kann und
gesund bin.“

ME R-Spruch des Abends:

„Wenn die Frau Schäfer abends nach der
Singstunde heimfährt und eine dunkle Ge-
stalt sieht, dann weiß sie: Das ist der Pfar-

rer. Der ist um die Zeit auch noch
unterwegs.“

Pfarrer Volz bei der Ehrung von Anneliese Schäfer

Seit 11 Jahren versieht unsere Kirchenpfle-
gerin Ilke Redel
Entsprechend der Kirchengenmeindeord-
nung stand nun wieder nach 8 Jahren die
Wahl der Kirchenpflegerin an.
Der Kirchengemeinderat hat sie in seiner
Sitzung vom 31. Januar einstimmig wieder-
gewählt. Wir freuen uns, dass Frau Redel
dieses Amt weiterhin ausüben wird und
danken ihr für ihre Arbeit und auch das
ehrenamtliche Engagement, das sie über
ihre Anstellung hinaus in vielen Bereichen
übernimmt.

Wiederwahl der Kirchenpflegerin:

Ilke Redel im Amt bestätigt

65 Jahre im Kirchenchor:

Jubilarin Anneliese Schäfer

Jubilarin Anneliese Schäfer
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Stellenverteilungskonzept erstellt:

PfarrPlan 2024 bei uns
Für die bevorstehende Aufgabe, die im
PfarrPlan 2024 dem Kirchenbezirk Sulz zu-
gedachten 25,5 Pfarrstellen neu zu ordnen,
entwickelte ein Pfarrplansonderausschuss
ein Stellenkonzept. Dabei orientierten sich
die aus den bisherigen fünf Nahberei-
chen gewählten Mitglieder daran,
attraktive und gut lebbare 100%
Pfarrstellen zu schaffen. Um auch
zukünftig die Stellvertretung im
Krankheits- und
Urlaubsfall zu
gewährleisten,
wurden die
bisherigen
Distrikts-
grenzen
aufgeho-
ben.

Vier neue, etwa
gleich große Nahbereiche wurden gebildet:
1) Sulz-Horb: 9.482 Gemeindeglieder, 6
Pfarrstellen zzgl. Dekan und Pfarrer zur
Dienstaushilfe.
2) Kleiner Heuberg-Mühlbachtal: 9.104 Ge-
meindeglieder, 6 Pfarrstellen.
3) Oberndorf-Dornhan: 8.400 Gemeinde-
glieder, 6 Pfarrstellen.

4) Schramberg: 8.360 Gemeindeglieder, 5,5
Pfarrstellen.
Die Stellenverteilung für den gesamten Kir-
chenbezirk ist in der Grafik ersichtlich. Im
Nahbereich Kleiner Heuberg - Mühlbachtal
ist für die Gemeinde Trichtingen eine Pfarr-
stelle vorgesehen, die mit 25% Dienstauf-

trag Aufgaben im
Nahbereich

wahrnimmt.
Das Pfarr-

amt Leid-
ringen
versieht

die Kir-
chengemeinden

Leidringen, Rotenzim-
mern, Bickelsberg und
Brittheim. Rosenfeld

und Isingen bilden eine
Verbundkirchengmein-
de. Sigmarswangen
geht in den Nahbereich

Sulz-Horb. Das Pfarramt
Bergfelden versieht
Bergfelden und Witters-

hausen. Eine Kooperation mit
Vöhringen ist angedacht. Das

Pfarramt Mühlheim versieht zukünftig
Mühlheim, Empfingen und Renfrizhausen.
Dies bedeutet für unsere drei Gemeinden
einen schmerzlichen Einschnitt, da wir um
die gute und wichtige Arbeit des Pfarramtes
Empfingen nicht nur für die Kirchengemein-
de Empfingen wissen. Der Gesamtkirchen-
gemeinderat ist nun in Beratungen, wie die
Vielfalt und Lebendigkeit und das Zusam-
menwachsen der drei Gemeinden mit ca.
1.630 Gemeindegliedern dennoch weiter
gefördert werden können.

Der Kir-
chenbezirk Sulz
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Zusammen Gottesdienst feiern:

Im Gesamtkirchengemeinderat wurde der
Wunsch laut, gemeinsame Gottesdienste zu
feiern. Darum wurde ein Projekt gestartet,
damit das „gemeinsam feiern“ sich so ent-
wickeln kann, wie das zu den drei Kirchen-
gemeinden passt. Zwölf Motivierte aus
allen drei Gemeinden arbeiteten an einem
Konzept, das verschiedene Aspekte und
Herausforderungen berücksichtigt.
Pfarrer Christoph Gruber leitet dieses Pro-
jekt. Das Team hat sich für den aussagekräf-
tigen Projektnamen „gemeinsam
feiern“ entschieden. Vier Termine, je
ein Gottesdienst in allen drei Orten
plus ein Gottesdienst, zu dem alle Ge-
meindeglieder auf den Wandbühl ein-
geladen werden, sind terminiert.
Gruppen aus dem einen Ort sollen sich
bei Gottesdiensten im anderen Ort be-
teiligen, die Besucher in Kontakt kom-
men.
Die größte Herausforderung ist aber,
dass sich die Menschen überhaupt von
einem Ort in den anderen Ort aufma-

chen. Fahrdienste sind organisiert. Es geht
bei alledem um viel mehr als nur darum,

Gottesdienste ausfallen zu lassen und
stattdessen in die anderen Orte einzu-
laden. Es geht ums Ausprobieren und
Erfahrungen sammeln. Und ums Entde-
cken, dass „gemeinsam feiern“ kein Ver-
lust ist, sondern Gewinn sein kann. Dies
in einer Phase zu tun, in der es noch
zwei Pfarrer gibt, aus freien Stücken
und nicht aus der Not heraus, ist die
riesige Chance vor der Umsetzung des
Pfarrplans. Auf Beziehungen aus sol-
chem Zusammenarbeiten kann man
aufbauen, auch in anderen Bereichen

der Gemeindearbeit.
Beim Gottesdienst Ende Februar gab es vor
dem Gottesdienst ein Steh-Café, nach dem
Gottesdienst Mittagessen, dazwischen den
besonderen Gottesdienst, mit schöner Mu-
sik von der Vitamin-C-Band aus Mühlheim
und statt der Predigt ein Theaterstück. Wir
haben gemerkt: „gemeinsam feiern“ lohnt
sich. Nun sind wir gespannt auf den nächs-
ten „gemeinsam feiern“ Gottesdienst am
Sonntag, 27. Mai in der Michaelskirche in
Renfrizhausen, zu dem wir herzlich einla-
den!

Teammitglieder beim Predigt-Theaterstück.

120 Besucher sangen mit der Vitamin-C-Band.
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Bereits zum drit-
ten Mal feiern wir
das Abendmahl
am Gründonners-
tag um 19.00 Uhr
im Gemeinde-
haus in Renfriz-
hausen als
Feierabendmahl.
Der Gottesdienst
erinnert an die
Herkunft des heu-

tigen Abendmahls, wie wir es feiern. Durch
den Gottesdienst leitet die Frage eines neu-
gierigen Kindes wie bei einer jüdischen
Sederfeier: „Warum ist diese Nacht anders
als alle anderen Nächte? Warum feiern wir
dieses Abendmahl so wie wir es feiern?
Diesen Fragen gehen wir in dem Gottes-
dienst nach und feiern dabei gemeinsam
das Abendmahl.
Gefeiert hat auch Jesus mit seinen Jüngern
am Gründonnerstag. Gemeinsam saßen sie
am Vorabend des Passahfestes zusammen
und feierten ein rituelles Mahl, um sich an
das Mahl vor dem Auszug aus Ägypten zu
erinnern. Da ihnen ein langer Marsch bevor-
stand galt es noch einmal richtig zu Kräften
zu kommen und gut zu essen.
Ähnlich war es bei den ersten Christen.
Auch sie hatten nach dem Feierabend Hun-
ger und der wollte auch im Gottesdienst
gestillt werden. Den Feierabend eben feiern.
Wie für sie, gibt es deshalb auch bei uns
mitten im Gottesdienst ein Abendmahl zum
Sattwerden.

Monatlich gibt es einen Gottesdienst im
Seniorenheim Schanzgasse und im Pflege-
heim Rosengarten. Diese Gottesdienste sind
öffentlich, darum laden wir herzlich dazu
ein. Die Bewohner freuen sich über Besu-
cher, die bei den Gottesdiensten mitfeiern.
Monatlich wechseln sich Diakon Karl Ge-
meinder von der katholischen Seelsorge-
einheit Empfingen Dießener-Tal und
Pfarrer Christoph Gruber ab.
Diese seniorengerechten Gottesdienste lau-
fen vielleicht etwas anders ab als die sonn-
täglichen Gottesdienste. Man singt schöne,
bekannte Lieder, begleitet von Organisten
der Kirchengemeinde. Bei den einfachen
Predigten werden die Themen oft greifbar
und erlebbar gemacht.
Termine finden sich auf S. 17.
Herzliche Einladung dazu!

Gemeinsam Gründonnerstag feiern:

Feierabendmahl
Empfingen: Schanzgasse/Rosengarten:

Gottesdienste für alle

Vor diesem Altar feiern die Senioren im Pflegeheim
Schanzgasse Gottesdienst.

Schmecket und sehet…
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An Christi Himmelfahrt (Donnerstag, den
10. Mai) um 11.00 Uhr gibt es einen Gottes-
dienst im Grünen für alle Kirchengemein-
den unseres Nahbereiches auf dem
Wandbühl beim Kloster Kirchberg. Dort
scheint man dem Himmel ein Stück näher.
Passender Ort also, um gemeinsam mit vie-
len anderen Christen über den Bericht von
Jesu Himmelfahrt nachzudenken, zu singen
und zu beten.

Das Musikteam um Ewald Plocher begleitet
die Lieder. Dekan Ulrich Vallon und Pfarrer
Christoph Gruber bereiten den Gottesdienst
vor.
Die Pfadfinder Kings Scouts richten einen
Imbiss (Wurst, Brötchen und Getränke).
Bei unsicherem Wetter hilft das Wettertele-
fon (07485/8424020) weiter. Dieser Wand-
bühlgottesdienst ist der erste einer ganzen
Reihe (siehe Karte in diesem Gemeinde-
brief).

Die katholische Kirchengemeinde Wiesen-
stetten und die evangelische Kirchenge-
meinde Empfingen profitieren von diesem
Angebot, einer Mischung aus reinen Kinder-
gottesdiensten und vier Familiengottes-
diensten im Jahr. Sowohl die Zahl der
Kinder als auch der Mitarbeiterinnen ist
erfreulich. Bibelgeschichten, in denen Was-
ser eine Rolle spielt, bilden gerade den
roten Faden. Nach dem Freiluftgottesdienst
im Juli ist ein kleiner Wasser-Ausflug in
Planung. Es ist erfreulich zu sehen, wie sich
das Konzept weiterentwickelt. Beide Kin-
derkirchen zusammenzulegen, war das Be-
ste, was beiden Kirchengemeinden hätte
passieren können. Eine Terminübersicht
liegt den Gemeindebriefen für Empfingen,
Wiesenstetten und Dommelsberg bei. Oder
sehen Sie auf unserer Homepage nach.

Distriktgottesdienste auf dem Wandbühl:

Im Grünen feiern
Erfolgsmodell Ökumenische Kinderkirche:

Kinderkirche für alle

Das besondere Kreuz auf dem Wandbühl.

Um Wassergeschichten geht es bei der Ökumenischen
Kinderkirche.
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Es wurde bei der diesjährigen ökume-
nischen Bibelwoche viel über die Liebe ge-
sprochen, gesungen und nachgedacht,
angeregt durch Bibelworte aus dem Hohe-
lied der Liebe. Angeleitet und begleitet von
vielen Referenten und Musikgruppen.
Bei allen Beteiligten der Bibelwoche be-
danken wir uns für das unkomplizierte und
segensreiche ökumenische Miteinander: bei
Dekan Alexander Halter, den Mitgliedern
des Singkreises, Fritz Schmid, Kaplan Tho-
mas Stricker, Carmen Wößner, den St. Jo-
hann-Singers, Diakon Ewald Wurster, Peter
und Lea Straub, Helen Jung, Pfarrer Thor-
sten Volz und den Kirchengemeinderäten
aus Empfingen. Was möglich ist, wenn viele
zusammenhelfen, das zeigte diese Bibelwo-
che deutlich. Und dass man viel voneinan-
der lernen kann. Deshalb danken wir auch
allen, die die Gottesdienste und die Abende
besucht haben. Die Rückmeldungen und
das engagierte Gespräch über die vielen
Facetten des Themas „Liebe“ waren beein-

druckend. Gott hat uns die Fähigkeit zu
lieben ins Herz gelegt. Schätzen wir dieses
Geschenk und lassen wir uns von dieser
Liebe noch viel mehr leiten. Das tut nicht
nur uns, sondern auch unseren Mit-
menschen gut. Und Gott freut sich darüber!

Carmen Wößner (li.)
führte in das Hohelied
ein und sang es mit
den St. Johann Sin-
gers.

Zwei Gottesdienste und fünf Bibelabende:

Die Ökumenische Bibelwoche

Diakon Ewald Wurster legte
engagiert die Bibel aus.

Beim ökumenischen Gottesdienst in St. Georg.
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Im Februar war die
Hauptprobe der Feuer-
wehr Empfingen beim
Evangelischen Gemein-
dehaus und am Weiher-
platz. Angenommen
wurde, dass es bei einem
Treffen der Pfadfinder zu
starker Rauchentwick-
lung und einem Feuer
kam, wodurch der Aus-
gang versperrt war.
Kinder und Mitarbeiter
flüchteten ins Oberge-
schoss, wo sie von Rauch
und Flammen eingeschlossen waren. Sie
wurden über Leitern gerettet. Der herbeiei-
lende Pfarrer, so das Szenario, hatte bei der
Anfahrt einen Autounfall und musste aus
dem Fahrzeug befreit werden.

Es war eindrücklich zu sehen, wie die Feuer-
wehrleute Hand in Hand arbeiteten.
Für die Pfadfinder Kings Scouts und den
Pfarrer war der Nachmittag bei der Übung
ein Erlebnis.

Hoffentlich brauchen wir die
so gesammelten Erfah-
rungen nie in Wirklichkeit!
Aber es ist auch gut zu wis-
sen, dass es nun Erfahrungs-
werte gibt und dass die
Feuerwehr in Empfingen ei-
ne schlagkräftige Truppe ist.
Danke an alle Beteiligten!

Pfadfinder der Kings Scouts wurden aus dem Gemeindehaus gerettet.

Empfingen:

Feuerwehr und Pfadfinder

Pfarrer Christoph Gruber war im Auto eingeklemmt und wurde versorgt.



12

Darf man Witze über Theologen machen,
wenn man selbst einer ist? Cornelius Häfele
meint „ja". Der Theologe und Kabarettist
hatte beim Mitarbeiterabend der Kirchen-
gemeinde Mühlheim-Renfrizhausen dabei
die Lacher auf seiner Seite.
Gleich am Anfang trat Häfele ins Fettnäpf-
chen, nachdem die Vitamin C-Band den
Abend musikalisch eröffnet hatte und so-
wohl Pfarrer Thorsten Volz wie auch Fritz
Schmid, die Gäste begrüßt hatten:
Häfele ging auf die Musiker ein, die in den
Kirchen für den musikalischen Rahmen sor-
gen sollen und dabei nicht unbedingt den
richtigen Ton treffen. Und wenn dann doch,
im Vorspiel, im Zwischenspiel und auch im
Nachspiel nicht über die selbe Zeile hinaus-
kommen. Häfele erzählte, dass da Schorsch
am Keyboard oder auch der Charly an der
Bassgitarre ihre Auftritte haben – ohne zu
wissen, dass auch bei der Vitamin C-Band
ein Charly zu Gange ist. Das Publikum er-
freute sich an solchen Parallelen.
Er ging auf eine Familie ein, bei der beim
Taufgespräch zu erkennen war, dass beide
Elternteile recht wenig mit der Kirche zu
tun haben. Oder erzählte von seinem
Freund Jürgen, mit dem er sein Abi gemacht
hat. Ist es besser, einen Gottesdienst mit
„Halli-Hallo-Willkommen" zu eröffnen, oder
doch lieber traditionell? Häfele erklärte,
wie man einen Kanon dirigiert – ganz
gleich, ob man das Dirigieren gelernt hat
oder nicht. Beispiel gefällig: Da gibt es das
„Fischledirigieren" oder das „Sechsarmiger
Leuchter-System". Häfele gab den Tipp, die-

se anzuwenden: „Da erkennt keiner, dass
man keine Ahnung hat."
Häfele wusste aus „eigener Erfahrung", dass
ein Kirchengemeinderatsmitglied schnell
vergisst, wie ein normales Gemeindemit-
glied denkt. Der Kabarettist traf als ein-
faches Kirchenmitglied Alfons auf Professor
Dünkelmann. Nach dem Lesen eines „Fy-
lers" besuchte er einen Vortrag von diesem
und outete sich aber dann mit seinem „Hin-
terwäldlerdialekt" als nicht unbedingt kom-
petent. Gegen Ende seines Auftritts erzählte
Häfele, dass er als vierfacher Familienvater
schon so einiges erlebt habe und dies auch
in seinem Buch „1 und 1 = 6" verarbeitet hat.
Als „gelungen“ bezeichneten die Mitarbei-
ter den Abend und freuten sich über das
reichhaltige Buffet, das zum Verweilen und
zu Gesprächen untereinander einlud.

Kabarett zum Mitarbeiterabend:

Mit Fisch dirigieren

Theologe und Kabarettist Cornelius Häfele

GEMEINDELEBEN
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Wer zu spät gekommen ist, der musste das
Kinder-Musical „Martin Luther“ im Stehen
genießen. Langanhaltender, stehender Ap-
plaus zeigte den Darstellern, dass hier was
Einzigartiges auf die Bühne gezaubert wur-
de. Ein „Leuchtturmprojekt für unsere Kir-
che“, wie Pfarrer Thorsten Volz stolz sagte.
Das Gemeinschaftsprojekt mit dem Bezirks-
kantorat Sulz, federführend mit Kantorin
Judith Kilsbach, ist schon seit zwei Jahren
Thema. Seit November laufen die Probear-
beiten. Verfasser Heiko Bräuning hat das
Musical extra für Jugendliche geschrieben.
Sunny-Kids, Vitamin C-Band, Laienspieldar-
steller, Luther-Darsteller Tim Schneiderhan:
Alle blühten in ihren Rollen auf und zeigten
großes Talent, als sie das Leben des Refor-
mators nachspielten. Dass alle Darsteller
auch das passende Outfit anhatten und so-
wohl Kids als auch Band mit dem eigens
geschaffenen T-Shirt auftraten, das wertete
das Projekt auch optisch auf.
„Es ist alles wunderbar gelaufen“, sagte
Judith Kilsbach glücklich und erleichtert
nach der Aufführung. Ein Lob galt dem
Team der Kirchengemeinde Mühlheim/
Renfrizhausen. „In diesem Ausmaß kenne
ich das von keiner anderen Kirchengemein-
de. Meine Hochachtung für die wahnsinnige
Unterstützung der vielen Helfer hier“, sagte
sie.
Martin Luther? Wer den vor der Aufführung
nicht kannte, der konnte sich beim Musical
ein Bild über sein Wirken und die Reforma-
tion machen. Am Tisch sitzend mit seiner
Frau Käthe und den vier Kindern Mar-
garethe, Paul, Martin und Johannes erzählte

Luther aus seinem Leben. Beginnend in der
Grundschule, überleitend zum später abge-
brochenen Studium bis hin zur Professur
wurde sein Leben skizziert. Prächtig in Sze-
ne gesetzt wurde ein heftiges Gewitter mit
Blitz und Donner, bei dem Luther den
Schwur abgab, ins Kloster zu gehen „und
Gott ein Leben lang zu dienen“, wenn er
dieses Unwetter überlebe.
Als Luther vor 500 Jahren seine Thesen
aufstellte, sich damit gegen den Papst und
die katholische Kirche wandte („ein großer
Moment in der Geschichte der Welt“), er-
reichte das Musical seinen Höhepunkt. Man
müsse Gott mehr gehorchen als den Men-
schen, verurteilte Luther die damaligen Ab-
lasshandlungen des Papstes und
begründete seinen letztlich erfolgreichen
Kampf: „Wenn Gott auf deiner Seite ist,
dann hat der Teufel nichts zu lachen“.
Das Musical in Bildern finden Sie auf S. 27.

Reformationsmusical - alle sind fasziniert:

Luther rockt

Martin Luther gespielt von Tim Schneiderhan

GEMEINDELEBEN
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Induktionsanlage in Betrieb:

Besser Hören
Endlich ist es soweit. Seit dem 1. Advent
verpasst man kein Wort mehr im Mühlhei-
mer Gottesdienst. Mit viel ehrenamtlicher
Arbeit, Spenden und einer großzügigen Un-
terstützung in Höhe von 2000€ seitens des
Aktionsplanes Inklusion des Diakonischen
Werkes wurde dies ermöglicht.
Viele Gottesdienstbesucher waren seitdem
überrascht, dass Sie plötzlich wieder „gut“
hören. Für die meisten ging das ganz auto-
matisch, da in ihren Hörgeräten die soge-
nannte T-Spule bereits vom Hörgeräte-
akustiker aktiviert ist.

Für alle, die noch nicht beim Akustiker wa-
ren oder die kein geeignetes Hörgerät besit-
zen, oder es einfach nur ausprobieren
möchten, wie der Klang der Anlage ist, wur-
den auch fünf Hörbügel angeschafft. Trauen
Sie sich, sie einmal auszuprobieren. Und
lassen Sie sich überraschen.

Schulungen für die Homepage:

Eine Seite zum Mitmachen
www.mehr-kirchengemeinde.de

Unser Internetauftritt bietet Ihnen viele In-
formationsmöglichkeiten, z.B. ob unser Ge-
meindehaus frei ist, um Ihre Familienfeier
buchen zu können - das sehen Sie dort im
Belegungsplan!

Klicken Sie sich einfach mal rein!
Jede Seite lebt von aktuellen Informati-
onen, die auf „seiner“ Seite jeder Gruppen-
verantwortliche selbst einpflegen kann.
Nähere Informationen zu Schulungen im
Pfarramt.

Im Gemeindehaus Empfingen:

Empfinger Frühstück
Das Empfinger Frühstück findet 8 mal im
Jahr statt. Wir beginnen immer um 9.00 Uhr
mit dem gemeinsamen Frühstück.
Der Eintritt ist immer frei, wir freuen uns
aber über eine kleine Spende.

Termine finden Sie auf Seite 17.
Beginn jeweils um 9.00 Uhr.
Anmeld. bei Anke Reich: Tel.: 07485-1515

Symbol für gutes Hören - Die T-Schleife



15

Auch 2018 feiern wir unser Gemeindefest
Mitte Juli! Das Gemeindefest am Sonntag,
08. Juli, startet wie gewohnt um 10.00 Uhr
mit dem Gottesdienst, bei dem der neue
Konfirmandenjahrgang der Gemeinde vor-
gestellt wird und die Jugendlichen ihre Bi-
beln überreicht bekommen. Im Anschluss
spielt dieses Jahr der Musikverein Renfriz-
hausen zum Frühschoppen und dank der
vielen Helfer in der Küche können Sie sich
auch dieses Jahr mit einem Mittagessen
verwöhnen lassen.
Das Nachmittagsprogramm schließt sich
mit verschiedenen Programmpunkten an.
Über Kaffee- und (durchgebackene!) Ku-
chenspenden für den Nachmittag freuen wir
uns!
Sollte das Wetter schlecht sein, finden die
Veranstaltungen in der Mühlbachhalle statt.

Die Reutlinger Band „edenfive“ steht für
gute Musik und Unterhaltung.
Neben moderner Worship-Musik wird das
Programm durch Songs von Adele, Gary
Moore und anderen bunt gemischt. Zu hö-
ren sind flotte Gitarrenrhythmen und groo-
vige Schlagzeug/Bass-Arrangements. Dazu
kommen mehrstimmiger Gesang und mo-
derne Keyboardsounds.
Die Band besteht aus erfahrenen Musikern,
die gemeinsam gerne gute Musik machen.
Ein Konzert mit „edenfive“ verspricht eine
interessante Mischung aus guter Unterhal-
tung, Inhalt und Spaß an der Musik!
Einlass und Bewirtung an der Naturbühne
ab 19.30 Uhr. Beginn des Konzertes um
20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Mit dem Bus zum Landesposaunentag:

Gäste willkommen
Der Posaunenchor fährt mit dem Bus zum
Landesposaunentag. Wir fahren am 1. Juli
um 6.00 Uhr am Gasthaus Rössle in Mühl-
heim ab. Rückkehr um ca. 21.00 Uhr.
Kosten: Fahrt ca. 20.- € + Eintritt 11.- €
Anmeldung bei R. Frommer Tel. 8465

© EJW, D. Kraemer

Mühlheim/Renfrizhausen: Gemeindefest Mühlheim/Renfrizhausen:

edenfive - Open Air um Acht

GEMEINDELEBEN

© gemeindebrief.evangelisch.de
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Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden ein gesegnetes Fest mit ihren
Familien, einen Platz zum Wohlfühlen in unseren Gemeinden und

Gottes reichen Segen für ihre Zukunft!

Am 22. April 2018 feiern um 9.30 Uhr in
der Kilianskirche in Mühlheim ihre Konfir-
mation:

Sarah Armbruster, Mühlheim
Max Bühner, Mühlheim
Emily Dreher, Mühlheim
Jonas Stein, Mühlheim

Am  29. April 2018 feiern um 10.00 Uhr in
der St. Georgskirche in Empfingen ihre
Konfirmation:

Leonie Erler, Empfingen
Max Scheiermann, Empfingen
Valentina Weber, Betra
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Elternabend und Anmeldung zur Konfirmation 2019
Am 11.04.2018 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Empfingen

Neben der formellen Anmeldung werden an diesem Abend auch wichtige Informationen
über den Unterricht, geplante Aktionen und wichtige Termine weitergegeben. Die Eck-

punkte, unter denen der Unterricht stattfindet, werden vorgestellt und erläutert.
Angemeldet werden können Mädchen und Jungen, die nach den Sommerferien die

8. Klasse besuchen bzw. die, die zwischen Oktober 2018 und September 2019 vierzehn
Jahre alt werden und in dieser Zeit auch den evangelischen Religionsunterricht in der

Schule besuchen.
Bitte bringen Sie wegen der Daten zur Anmeldung das Stammbuch bzw. eine Taufbe-

scheinigung Ihres Kindes mit. Bitte sagen Sie diesen Termin weiter.
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Datum Veranstaltung

17. April
Dienstag, 09.00 Uhr

Empfinger Frühstück mit Elke Beiter
Thema: Unser Darm - ein unter-
schätztes Organ

Empfingen Gemeindehaus

24. April
Dienstag, 14.00 Uhr

Seniorenkreis 60-Plus mit Erika Rapp
Türen und Tore im Leben

Empfingen Gemeindehaus

29. Mai
Dienstag, 14.00 Uhr

Seniorenkreis 60-Plus
Spielenachmittag 

Empfingen Gemeindehaus

12. Juni
Dienstag, 09.00 Uhr

Empfinger Frühstück mit Matthias
Hiller, Thema: Passen Menschen aus
fremden Kulturen in unsere
Gemeinde?

Empfingen Gemeindehaus

26. Juni
Dienstag, 14.00 Uhr

Seniorenkreis 60-Plus
Wunschfilmkino 

Empfingen Gemeindehaus

07. Juli
Samstag, ab 19.30 Uhr

Konzert mit „edenfive“ 
Mühlheim
Renfrizhausen

Naturbühne
Mühlbachhalle

08. Juli
Sonntag, 10.00 Uhr

Gemeindefest 
Mühlheim,
Renfrizhausen

Gemeindehaus
Mühlbachhalle

17. Juli
Dienstag, 09.00 Uhr

Empfinger Frühstückmit Julia Reich
Begegnungen mit der Meru-Diözese
und Pastor Paulo Akyoo aus Tansania

Empfingen Gemeindehaus

31. Juli
Dienstag, 14.00 Uhr

Seniorenkreis 60-Plus
Grillnachmittag 

Empfingen Gemeindehaus
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So spricht der Herr, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein!
Jesaja 43,1
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Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe.

Johannes 11,25



20 TERMINE

Alle veröffentlichten Termine sind
vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen.

Termine im April
Monatsspruch aus Joh 20,21:

Jesus Christus spricht: Friede sei mit euch!
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich

euch.

Fr. 30.03.2018 - Karfreitag

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Gruber)

So., 01.04.2018 - Ostersonntag

05.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Osternacht (Pfr. Volz und Team)

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
Vorstellung des neuen Vikars
(Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kirchenchor und Vorstellung des
neuen Vikars (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Mo., 02.04.2018 - Ostermontag

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (F. Schmid)

10.30 Mühlheim - Michaelskirche
Gottesdienst (F. Schmid)

So., 08.04.2018 - Quasimodogeniti

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Prädikant Siegl)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikant Siegl)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Prädikant)

So., 15.04.2018 - Misericordias Domini

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Volz)

Mi., 18.04.2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Schanzgasse
Ökumen. Gottesdienst
(Diakon Gemeinder)

Do., 19.04.2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Rosengarten
Ökumen. Gottesdienst
(Diakon Gemeinder)

So., 22.04.2018 - Jubilate

09.30 Mühlheim - Kilianskirche
Konfirmationsgottesdienst
(Pfr. Volz)



21TERMINE

Sa., 28.04.2018

15.00 Empfingen - Kapelle
Konfirmandenabendmahl mit
Taufe (Pfr. Gruber)

So., 29.04.2018 - Kantate

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfrin. Sauer)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfrin. Sauer)

10.00 Empfingen - St. Georg
Konfirmationsgottesdienst mit
dem Gesangverein (Pfr. Gruber)

Termine im Mai
Monatsspruch aus Hebr 11,1:

Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht
dessen, was man hofft und ein Nichtzweifeln

an dem, was man nicht sieht.

So., 06.05.2018 - Rogate

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)
möglicher Taufsonntag

Do., 10.05.2018 - Himmelfahrt

11.00 Wandbühlgottesdienst (vgl. S. 19)

So., 13.05.2018 - Exaudi

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kirchenchor (Pfr. Volz)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl und
Taufe (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Familiengottesdienst (Pfr. Gruber)

Mi., 16.05.2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Schanzgasse
Ökumen. Gottesdienst
(Diakon Gemeinder)

Do., 17.05.2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Rosengarten
Ökumen. Gottesdienst
(Diakon Gemeinder)

So., 20.05.2018 - Pfingstsonntag

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Prädikantin Rapp)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikantin Rapp)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Pfr. Gruber)

Mo., 21.05.2018 - Pfingstmontag

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfarrer Gruber)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfarrer Gruber)

So., 27.05.2018 - Trinitatis

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
„gemeinsam feiern“ (Pfr. Gruber
und Team; vgl. Seite 7)
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Termine im Juni
Monatsspruch aus Hebr 13,2:

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn
durch sie haben einige, ohne es zu ahnen,

Engel beherbergt.

So., 03.06.2018 - 1. So. n. Trinitatis
09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Prädikant Siegl)
10.30 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Prädikant Siegl)

So., 10.06.2018 - 2. So. n. Trinitatis
09.15 Mühlheim - Kilianskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche

Gottesdienst (Pfr. Volz)
10.30 Empfingen - Kapelle

Gottesdienst mit Singkreis
(Pfr. Gruber)

Di., 12.06.2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Rosengarten, Ökumen. Gottes-
dienst (Pfr. Gruber)

Fr., 15.06.2018

15.00 Empfingen - Seniorenheim
Schanzgasse
Ökumen. Gottesdienst
(Pfr. Gruber)

So., 17.06.2018 - 3. So. n. Trinitatis

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche Gottes-
dienst, Taufsonntag (Pfr. Volz)

So., 24.06.2018 - 4. So. n. Trinitatis

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Prädikant Siegl)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Prädikant Siegl)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Gruber)

Termine im Juli
Monatsspruch aus Hos 10,12:

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem
Maße der Liebe! Pflüget ein Neues, solange

es Zeit ist, den Herrn zu suchen, bis er kommt
und Gerechtigkeit über euch regnen lässt!

So., 01.07.2018 - 5. So. n. Trinitatis

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Kirchenchor
(Prädikant)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst, (Prädikant)

So., 08.07.2018 - 6. So. n. Trinitatis

10.00 Mühlheim und Renfrizhausen -
Gottesdienst zum Gemeindefest
im Garten des Gemeindehauses
oder in der Mühlbachhalle
(je nach Witterung)

10.30 Empfingen - Wiesenstetten

Ökum. Gottesdienst (Pfr. Gruber)
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Di., 10.07. 2018

15.30 Empfingen - Seniorenheim
Rosengarten
Ökumen. Gottesdienst
(Pfr. Gruber)

Fr., 13.07.2018

15.00 Empfingen - Seniorenheim
Schanzgasse
Ökumen. Gottesdienst
(Pfr. Gruber)

So., 15.07.2018 - 7. So. n. Trinitatis

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst, möglicher Taufsonn-
tag (Pfr. Volz)

So., 22.07.2018 - 8. So. n. Trinitatis

09.15 Mühlheim - Kilianskirche
Gottesdienst (Pfr. Gössling)

10.30 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst (Pfr. Gössling)

Mi., 25.07.2018

09.00 Mühlheim - Kilianskirche
Schulgottesdienst (Pfr. Volz)

09.30 Empfingen - Schulhof
Ökumen. Schulgottesdienst
(Gemeindereferentin Perktold /
Pfr. Gruber)

So., 29.07.2018 - 9. So. n. Trinitatis

09.15 Renfrizhausen - Michaelskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Volz)

10.30 Mühlheim - Kilianskirche,
Gottesdienst mit Abendmahl und
Kirchenchor (Pfr. Volz)

10.30 Empfingen - Kapelle
Gottesdienst (Prädikant)

Wandbühlgottesdienste

Do., 10.05.2018 - Himmelfahrt

11.00 Distriktgottesdienst für den Nah-
bereich Sulz mit Pfr. Gruber und
Dekan Vallon

So., 03.06.2018 - 1. Sonntag n. Trinitatis

11.00 Pfr. Gruber

So., 15.07.2018 - 7. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Pfr. Gruber

So., 26.08.2018 - 13. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Pfr. Gruber

So., 16.09.2018 - 16. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Pfr. Gruber

Anschließend gemütliches Beisammensein
mit Imbiss (Wurst, Weckle, Kaffee, Kuchen
und Getränke)

Adresse: Wandbühl beim Kloster Kirchberg
72172 Sulz-Renfrizhausen

Schlecht-Wetter-Telefon: 07485/8424020

Caravaca-Kreuz Wandbühl, ©U. Rupp
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Ansprechpartner von A-Z
Alle aktuellen Termine und zusätzliche Infor-
mationen zu den Veranstaltungen können
auch auf den Homepages nachgelesen wer-
den:

www.mehr-kirchengemeinde.de

www.evangelisch-in-empfingen.de

Beerdigungschor:

M Gisela und Wolfgang
Heinzelmann
Tel. 07454/8521

Besuchsdienst:

E Christoph Gruber
Tel. 07485/8424020

M/R Thorsten Volz
Tel. 07454/98274

Bibel aktuell:

M/R Friedrich W. Schmid
Tel. 07454/89222

Empfinger Frühstück:

E Anke Reich
Tel. 07485/1515

Frauen im Gespräch:
E Anni Gallenmüller

Tel. 07485/1342

Frauenkreis „Auszeit“:

M/R Ingrid Göhring
Tel. 07454/87313

Frauenkreis:

M/R Gisela Heinzelmann
Tel. 07454/8521

Frauentreff:

M/R Gisela Stocker
Tel. 07454/8243

Ruth Schmid
Tel. 07454/89222

Claudia Haack
Tel. 07454/87369

Gebetskreis für Frauen:

E Angelika Gamerdinger
Tel. 07485/983626

Handarbeitstreff / Bastelkreis:

E Karin Effenberger
Tel. 07485/307

M/R Ilke Redel
Tel. 07454/87389

Hausmeisterin Gemeindehaus:

M/R Elke Müller
Tel. 07454/8543

E Emma Galwas-Waal
Tel. 07485/9787879

Jugendtreff:

M/R/E Thorsten Volz
Tel. 07454/98274

Ilke Redel
Tel. 07454/87389

Jungschar:

M/R Leonie Dreiwurst
Lee Geissler
Kai Hofer
Tom Schon

Kinderkirche:

M Dietmar Stocker
Tel. 07454/98222

R Martin Weiler
Tel. 07454/98393

E Dorothea Pfundstein
Tel. 07483/912764
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RUFEN SIE UNS AN
Auf viele Fragen weiß das Service-Telefon
der evangelischen Kirche eine Antwort:

SERVICE-Telefon
0800-50 40 60 2

Kostenloses Service-Telefon der evangeli-
schen Kirche, Montag bis Freitag, 9 bis 18
Uhr

Kirchenchor:

M/R Ingrid Wezel
Tel. 07454/8477

Kirchengemeinderat (KGR):

M Dietmar Kuscha
Tel. 07454/89484

R Friedrich W. Schmid
Tel. 07454/89222

E Georg Neumann
Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:

M Dietmar Kuscha
Tel. 07454/89484

Krabbelkäfer:

M/R Kathrin Baumann
Tel. 07454/980899

Julia Hegyi
Tel. 07454/8805017

Männerkochkurs:

E Rainer Reichensperger
Tel. 07485/983686

Mesnerin:

M Susanne Frommer
Tel. 07454/8465

R derzeit vakant

E Emma Galwas-Waal
Tel. 07485/9787879

Organist/-in:

M/R Ralf Rademacher
Tel. 07454/406775

M/R Ruth Schmid
Tel. 07454/89222

E/M/R Dr. Dorit Heger
Tel. 07485/72411

E M/R Constance Herwanger
Tel. 07485/983590

Pfadfinder:

E Mirjam Plocher
Tel. 07454/92730

Posaunenchor:

M/R Roland Frommer
Tel. 07454/8465

Seniorenkreis 60plus:

E Christoph Gruber
Tel. 07485/8424020

Gabriele Philipp
Tel. 07485/98123

Singkreis:

E Dr. Dorit Heger
Tel. 07485/72411

Vitamin-C-Band:

M/R Familie Frommer
Tel. 07454/8465

Zwergentreff:

E Marina Becker
Sarah Lehmann
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfarrer Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
www.mehr-kirchengemeinde.de
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Pfarramt Empfingen
Pfarrer Christoph Gruber
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
Tel. 07485/8424020
www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Konto der Evang. Gesamtkirchengemeinde
BLZ. 642 500 40 - Kto. 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN DE23642500400000402127
BIC SOLADES1RWL (Rottweil)

Kirchenpflege
Ilke Redel
Tel. 07454/87389

E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de
Frau Redel stellt Ihnen auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Pfarramtsbüro
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax: 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de

Pfarramtssekretärin
Krankheitsvertretung: Kerstin Bleibel
Persönliche E-Mail:
Kerstin.Bleibel@elkw.de
Sprechzeiten: Di. 10.00–12.00 Uhr

Do. 08.00–10.00 Uhr

Gemeindehäuser
Mühlheim/Renfrizhausen (GH-MR)
Mühlheimer Str. 40
72172 Sulz

Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen
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Naturbühne beim evangelischen Gemeindehaus
Bewirtung ab 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinden Mühlheim und Renfrizhausen

Open Air um Acht

Samstag, 07. Juli um 20.00 Uhr

in Mühlheim-Renfrizhausen


